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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein V : TV 21 Büchenbach 
Donnerstag, 03.11.2022, 19:30 Uhr

Sieg für den TV 1879 Hilpoltstein V in der Herren Bezirksliga 
Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der TV
1879 Hilpoltstein V am Donnerstag, den 03. November im 4. Saisonspiel auf den TV 21
Büchenbach. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 27:13 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Thomas Döbler.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Tempelmeier / Frohns und Lindenlaub / Eberle endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Nur einen Satz verloren wiederum Moder / Döbler
bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Ruckriegel / Reinl und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Hierbei überließen Moder / Döbler ihren Gegnern im vierten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte Simon Tempelmeier letztlich
parat, um sich gegen Tobias Ruckriegel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Zwischenzeitlich konnte Johannes Moder zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor am
Nachbartisch die Partie gegen Christian Lindenlaub aber trotzdem deutlich mit 8:11, 9:11, 11:4, 10:
12. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch.
Zwischenzeitlich musste Torsten Frohns zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel
gegen Timmi Eberle aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung
für Thomas Döbler gegen Jürgen Reinl nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Thomas Döbler letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des
TV 1879 Hilpoltstein V und des TV 21 Büchenbach in die Box. Beim Erfolg von Simon Tempelmeier
gegen Christian Lindenlaub konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach verlorenem ersten Satz drehte
Johannes Moder das Match gegen Tobias Ruckriegel und gewann 3:1. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Torsten Frohns machte mit Jürgen Reinl beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2.
Thomas Döbler wehrte eine 1:0 Satzführung von Timmi Eberle ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1879 Hilpoltstein V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TSG 08 Roth e.V. am 10.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV 21 Büchenbach wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 18.11.2022 gegen die TSG 08 Roth e.V. erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein V

Doppel: Tempelmeier / Frohns 0:1, Moder / Döbler 1:0 
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Einzel: S. Tempelmeier 2:0, J. Moder 1:1, T. Frohns 2:0, T. Döbler 2:0 
 TV 21 Büchenbach

Doppel: Lindenlaub / Eberle 1:0, Ruckriegel / Reinl 0:1 
Einzel: C. Lindenlaub 1:1, T. Ruckriegel 0:2, J. Reinl 0:2, T. Eberle 0:2


